
Zeitschrift: Widerspruch : Beiträge zu sozialistischer Politik

Herausgeber: Widerspruch

Band: 39 (2020)

Heft: 74

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


WIDERSPRUCH
74

5 Editorial

8 Glossar

SCHWERPUNKT

Frauen*streiken

13 Frauen* streiken anders
In Deutschland und in anderen Ländern femi-
nisieren sich die Arbeitskämpfe. Ein Blick
darauf, wie Streiks Frauen* verändern und sich
aufGewerkschaften und Gesellschaft
auswirken.
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57 Mütter und Betreuerinnen
vereinigt euch
Kinderbetreuung und Mutterschaft werden in
der Schweiz als Privatsache betrachtet. Die
Folgen sind chronischer Geld- und Zeitmangel.
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Warum der Frauen*streik so erfolgreich war,
und wie er über den 14. Juni hinaus wirken
könnte. Thesen zu Inhalten, Organisationsformen
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71 Besser als ein Traum,
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Arbeiterinnen wollten sich nicht länger
gedulden und riefen 1991 zum Frauenstreik auf.
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gehörig.
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unbewusster Rassismus der westlichen,
«weissen» Aufklärung nach? Anregungen für
eine notwendige Diskussion.
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um sich
Die Spaltung zwischen profitorientierten
Produktionsbereichen und gering geschätzter
Sorgearbeit erzeugt Hierarchien. Wie können
soziale Wertveränderungen auch die persönliche

Entwicklung vorantreiben?
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93 Die andere Öffentlichkeit
Am Frauen*streik wurde die Trennung von
Privat und Öffentlich hinterfragt. Grundlage
waren andere Formen des Sprechens und
Verstehens in den Vorbereitungsgruppen.
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99 Kurdische Ermächtigung in
der Diaspora
Im autonomen kurdischen Rojava existiert ein

geschlechtergerechter Konföderalismus. Seit
1978 mobilisierte die Bewegung auch in
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109 Feminismo Comunitario
und der Putsch in Bolivien
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Rassismus «weisser» Feministinnen.
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Die Istanbul-Konvention zur Bekämpfung von
Gewalt an Frauen hat grosses Potenzial. Doch
mit dem verengten Fokus aufhäusliche Gewalt
wird die Schweiz dem Anspruch des
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Nula Frei



133 Held*innen und kollektive
Handlungsmacht
Neue Bewegungen bringen neue Leitfiguren
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diskriminierend, dann müssen sie mit Blick
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